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Baugesetzbuch  (BauGB)

in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414),

Baunutzungsverordnung (BauNVO)

in der Fassung der Bekanntmachung vom  23.01.1990 (BGBI. I S. 132),

Planzeichenverordnung 1990 (PlanZV 90) vom 18.12.1990(BGBl. 1991 I

S.58),

in ihren jeweils zur Zeit geltenden Fassungen.

Diesem Flächennutzungsplan ist eine Begründung beigefügt.

Dieser Plan stimmt mit dem Originalflächennutzungsplan und mit den

darauf verzeichneten Vermerken überein.

Rechtsgrundlagen

Verfahren
Diese Flächennutzungsplanänderung hat auf Grund des Beschlusses des 

Ausschusses für Planung und Umwelt vom ____________ gem. §4a (3)

BauGB erneut als Entwurf mit Begründung in der Zeit vom ______________

bis ______________ öffentlich ausgelegen. Die ortsübliche 

Bekanntmachung der erneuten öffentlichen Auslegung erfolgt am 

_____________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

derzeitige Fassung

geänderte Fassung

Stand: Datum

Abteilungsleiterin

Frau Schwan-Schmitz

Abteilung 6.1 Planung und Umwelt

Bethlehemer Str. 9-11

50126 Bergheim

1:5.000

Übersichtsplan Maßstab

Kreisstadt Bergheim

xxx. Flächennutzungsplanänderung

"xxxxx"

Stadtteil Ortsteil

Planfertiger:

Kreisstadt Bergheim

Bethlehemer Str. 9-11

50126 Bergheim

N

xxx. Flächennutzungsplanänderung "xxxxx"

Stadtteil Ortsteil

1. Ausfertigung

N

M 1:10.000

Abteilung 6.1 Planung und Umwelt

Planer/in: Herr/Frau xxx

Zeichnerin: Frau xx

Ortsteil

Die Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden über die erneute 

öffentliche Auslegung dieser Flächennutzungsplanänderung benachrichtigt

und gem. §4a (3) BauGB die Stellungnahmen mit Schreiben vom 

____________ bis zum ____________ eingeholt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat den während der erneuten öffentlichen Auslegung und der 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 

eingegangenen Stellungnahmen durch Beschluss vom ____________ 

stattgegeben

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat am ____________ diese Flächennutzungsplanänderung

gem § 10 (1)  BauGB beschlossen und der Begründung zugestimmt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Diese Flächennutzungsplanänderung ist gem. §6 (1) BauGB mit

VerfügungAz ____________, vom ____________ genehmigt worden.

Köln, den ____________

_________________________

Bezirksregierung Köln

Die ortsübliche Bekanntmachung der Genehmigungsverfügung der 

Bezirksregierung gem. §6 (5) BauGB ist am ____________ erfolgt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Die Aufstellung dieser Flächennutzungsplanänderung wurde gem.

§2 (1) BauGB i.V.m. §1 (8) BauGB vom Rat am ______________ 

beschlossen. Die ortsübliche Bekanntmachung des 

Aufstellungsbeschlusses erfolgte am ______________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom

_______________ wurde die Öffentlichkeit gem. §3 (1) BauGB über diese 

Flächennutzungsplanänderung in der Zeit vom ______________ bis 

______________ informiert. Erörterungen und Äußerungen waren bis

zum ______________ möglich.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom  

____________ wurden die Behörden und sonstige Träger öffentlicher 

Belange gem. §4 (1) BauGB mit Schreiben vom ____________  über diese 

Flächennutzungsplanänderung unterrichtet und zu  Äußerungen bis zum 

____________ aufgefordert.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom 

____________ wurde diese Flächennutzungsplanänderung gem. §3 (2) 

BauGB als Entwurf mit Begründung in der Zeit vom ____________ bis 

____________ öffentlich ausgelegt. Die ortsübliche Bekanntmachung der 

öffentlichen Auslegung erfolgte am ____________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom 

____________ wurden die Behörden und Träger öffentlicher Belange über 

die öffentliche Auslegung dieser Flächennutzungsplanänderung 

benachrichtigt und gem. §4 (2) BauGB die Stellungnahmen mit Schreiben 

vom ____________ bis zum ____________ eingeholt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat den während der öffentlichen Auslegung / Beteiligung der Be

hörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange eingegangenen 

Stellungnahmen durch Beschluss vom ____________ stattgegeben.

Bergheim, den ____________

_________________________
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Diesem Flächennutzungsplan ist eine Begründung beigefügt.

Dieser Plan stimmt mit dem Originalflächennutzungsplan und mit den

darauf verzeichneten Vermerken überein.

Rechtsgrundlagen

Verfahren
Diese Flächennutzungsplanänderung hat auf Grund des Beschlusses des 

Ausschusses für Planung und Umwelt vom ____________ gem. §4a (3)

BauGB erneut als Entwurf mit Begründung in der Zeit vom ______________

bis ______________ öffentlich ausgelegen. Die ortsübliche 

Bekanntmachung der erneuten öffentlichen Auslegung erfolgt am 

_____________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

derzeitige Fassung

geänderte Fassung

Stand: Datum

Abteilungsleiterin

Frau Schwan-Schmitz

Abteilung 6.1 Planung und Umwelt

Bethlehemer Str. 9-11

50126 Bergheim

1:5.000

Übersichtsplan Maßstab

Kreisstadt Bergheim

xxx. Flächennutzungsplanänderung

"xxxxx"

Stadtteil Ortsteil

Planfertiger:

Kreisstadt Bergheim

Bethlehemer Str. 9-11

50126 Bergheim
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xxx. Flächennutzungsplanänderung "xxxxx"

Stadtteil Ortsteil

1. Ausfertigung

N

M 1:10.000

Abteilung 6.1 Planung und Umwelt

Planer/in: Herr/Frau xxx

Zeichnerin: Frau xx

Ortsteil

Die Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden über die erneute 

öffentliche Auslegung dieser Flächennutzungsplanänderung benachrichtigt

und gem. §4a (3) BauGB die Stellungnahmen mit Schreiben vom 

____________ bis zum ____________ eingeholt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat den während der erneuten öffentlichen Auslegung und der 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 

eingegangenen Stellungnahmen durch Beschluss vom ____________ 

stattgegeben

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat am ____________ diese Flächennutzungsplanänderung

gem § 10 (1)  BauGB beschlossen und der Begründung zugestimmt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Diese Flächennutzungsplanänderung ist gem. §6 (1) BauGB mit

VerfügungAz ____________, vom ____________ genehmigt worden.

Köln, den ____________

_________________________

Bezirksregierung Köln

Die ortsübliche Bekanntmachung der Genehmigungsverfügung der 

Bezirksregierung gem. §6 (5) BauGB ist am ____________ erfolgt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Die Aufstellung dieser Flächennutzungsplanänderung wurde gem.

§2 (1) BauGB i.V.m. §1 (8) BauGB vom Rat am ______________ 

beschlossen. Die ortsübliche Bekanntmachung des 

Aufstellungsbeschlusses erfolgte am ______________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom

_______________ wurde die Öffentlichkeit gem. §3 (1) BauGB über diese 

Flächennutzungsplanänderung in der Zeit vom ______________ bis 

______________ informiert. Erörterungen und Äußerungen waren bis

zum ______________ möglich.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom  

____________ wurden die Behörden und sonstige Träger öffentlicher 

Belange gem. §4 (1) BauGB mit Schreiben vom ____________  über diese 

Flächennutzungsplanänderung unterrichtet und zu  Äußerungen bis zum 

____________ aufgefordert.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom 

____________ wurde diese Flächennutzungsplanänderung gem. §3 (2) 

BauGB als Entwurf mit Begründung in der Zeit vom ____________ bis 

____________ öffentlich ausgelegt. Die ortsübliche Bekanntmachung der 

öffentlichen Auslegung erfolgte am ____________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom 

____________ wurden die Behörden und Träger öffentlicher Belange über 

die öffentliche Auslegung dieser Flächennutzungsplanänderung 

benachrichtigt und gem. §4 (2) BauGB die Stellungnahmen mit Schreiben 

vom ____________ bis zum ____________ eingeholt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat den während der öffentlichen Auslegung / Beteiligung der Be

hörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange eingegangenen 

Stellungnahmen durch Beschluss vom ____________ stattgegeben.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Nummer

Baugesetzbuch  (BauGB) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBI. I S. 3634), 

Baunutzungsverordnung (BauNVO)
in der Fassung der Bekanntmachung vom  21.07.2018 (BGBI. I S. 3786), 

Planzeichenverordnung 1990 (PlanZV 90) vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I 
S.58), 

in ihren jeweils zur Zeit geltenden Fassungen.

Diesem Flächennutzungsplan ist eine Begründung beigefügt.

Dieser Plan stimmt mit dem Originalflächennutzungsplan und mit den 
darauf verzeichneten Vermerken überein.

Rechtsgrundlagen

Verfahren Diese Flächennutzungsplanänderung hat auf Grund des Beschlusses des 
Rates vom ____________ gem. § 4a (3) BauGB erneut als Entwurf mit 
Begründung in der Zeit vom ______________ bis ______________ 
öffentlich ausgelegen. Die ortsübliche Bekanntmachung der erneuten 
öffentlichen Auslegung erfolgt am _____________.

Bergheim, den ____________

_________________________
Die Bürgermeisterin

derzeitige Fassung geänderte Fassung

Stand: 28.08.2019

Abteilungsleiterin
Frau Schwan-Schmitz

Abteilung 6.1 Planung und Umwelt
Bethlehemer Str. 9-11
50126 Bergheim

1:5.000
Übersichtsplan Maßstab

Kreisstadt Bergheim
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Planfertiger:
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N
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Bergheim

Die Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden über die erneute 
öffentliche Auslegung dieser Flächennutzungsplanänderung benachrichtigt 
und gem. § 4a (3) BauGB die Stellungnahmen mit Schreiben vom 
____________ bis zum ____________ eingeholt.

Bergheim, den ____________

_________________________
Die Bürgermeisterin

Der Rat hat den während der erneuten öffentlichen Auslegung und der 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
eingegangenen Stellungnahmen durch Beschluss vom ____________ 
stattgegeben.

Bergheim, den ____________

_________________________
Die Bürgermeisterin

Der Rat hat am ____________ diese Flächennutzungsplanänderung 
beschlossen und der Begründung zugestimmt.

Bergheim, den ____________

_________________________
Die Bürgermeisterin

Diese Flächennutzungsplanänderung ist gem. § 6 (1) BauGB mit 
Verfügung Az ____________, vom ____________ genehmigt worden.

Köln, den ____________

_________________________
Bezirksregierung Köln

Die ortsübliche Bekanntmachung der Genehmigungsverfügung der 
Bezirksregierung gem. § 6 (5) BauGB ist am ____________ erfolgt.

Bergheim, den ____________

_________________________
Die Bürgermeisterin

Die Aufstellung dieser Flächennutzungsplanänderung wurde gem. 
§ 2 (1) BauGB i.V.m. § 1 (8) BauGB vom Rat am ______________ 
beschlossen. Die ortsübliche Bekanntmachung des 
Aufstellungsbeschlusses erfolgte am ______________.

Bergheim, den ____________

_________________________
Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Rates vom _______________ wurde die Öffentlichkeit 
gem. § 3 (1) BauGB über diese Flächennutzungsplanänderung in der Zeit 
vom ______________ bis _______________ informiert. Erörterungen und 
Äußerungen waren bis zum ______________ möglich.

Bergheim, den ____________

_________________________
Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Rates vom ____________ wurden die Behörden und 
sonstige Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB mit Schreiben vom 
____________  über diese Flächennutzungsplanänderung unterrichtet und 
zu Äußerungen bis zum ____________ aufgefordert.

Bergheim, den ____________

_________________________
Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Rates vom ____________ wurde diese Flächen- 
nutzungsplanänderung gem. § 3 (2) BauGB als Entwurf mit Begründung in 
der Zeit vom ____________ bis ____________ öffentlich ausgelegt. Die 
ortsübliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung erfolgte am 
____________.

Bergheim, den ____________

_________________________
Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Rates vom ____________ wurden die Behörden und 
Träger öffentlicher Belange über die öffentliche Auslegung dieser 
Flächennutzungsplanänderung benachrichtigt und gem. § 4 (2) BauGB die 
Stellungnahmen mit Schreiben vom ____________ bis zum ____________ 
eingeholt.

Bergheim, den ____________

_________________________
Die Bürgermeisterin

Der Rat hat den während der öffentlichen Auslegung / Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange eingegangenen 
Stellungnahmen durch Beschluss vom ____________ stattgegeben.

Bergheim, den ____________

_________________________
Die Bürgermeisterin
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Baugesetzbuch  (BauGB)

in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414),

Baunutzungsverordnung (BauNVO)

in der Fassung der Bekanntmachung vom  23.01.1990 (BGBI. I S. 132),

Planzeichenverordnung 1990 (PlanZV 90) vom 18.12.1990(BGBl. 1991 I

S.58),

in ihren jeweils zur Zeit geltenden Fassungen.

Diesem Flächennutzungsplan ist eine Begründung beigefügt.

Dieser Plan stimmt mit dem Originalflächennutzungsplan und mit den

darauf verzeichneten Vermerken überein.

Rechtsgrundlagen

Verfahren
Diese Flächennutzungsplanänderung hat auf Grund des Beschlusses des 

Ausschusses für Planung und Umwelt vom ____________ gem. §4a (3)

BauGB erneut als Entwurf mit Begründung in der Zeit vom ______________

bis ______________ öffentlich ausgelegen. Die ortsübliche 

Bekanntmachung der erneuten öffentlichen Auslegung erfolgt am 

_____________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

derzeitige Fassung

geänderte Fassung

Stand: Datum

Abteilungsleiterin

Frau Schwan-Schmitz

Abteilung 6.1 Planung und Umwelt

Bethlehemer Str. 9-11

50126 Bergheim

1:5.000

Übersichtsplan Maßstab

Kreisstadt Bergheim

xxx. Flächennutzungsplanänderung

"xxxxx"

Stadtteil Ortsteil

Planfertiger:

Kreisstadt Bergheim

Bethlehemer Str. 9-11

50126 Bergheim

N

xxx. Flächennutzungsplanänderung "xxxxx"

Stadtteil Ortsteil

1. Ausfertigung

N

M 1:10.000

Abteilung 6.1 Planung und Umwelt

Planer/in: Herr/Frau xxx

Zeichnerin: Frau xx

Ortsteil

Die Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden über die erneute 

öffentliche Auslegung dieser Flächennutzungsplanänderung benachrichtigt

und gem. §4a (3) BauGB die Stellungnahmen mit Schreiben vom 

____________ bis zum ____________ eingeholt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat den während der erneuten öffentlichen Auslegung und der 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 

eingegangenen Stellungnahmen durch Beschluss vom ____________ 

stattgegeben

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat am ____________ diese Flächennutzungsplanänderung

gem § 10 (1)  BauGB beschlossen und der Begründung zugestimmt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Diese Flächennutzungsplanänderung ist gem. §6 (1) BauGB mit

VerfügungAz ____________, vom ____________ genehmigt worden.

Köln, den ____________

_________________________

Bezirksregierung Köln

Die ortsübliche Bekanntmachung der Genehmigungsverfügung der 

Bezirksregierung gem. §6 (5) BauGB ist am ____________ erfolgt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Die Aufstellung dieser Flächennutzungsplanänderung wurde gem.

§2 (1) BauGB i.V.m. §1 (8) BauGB vom Rat am ______________ 

beschlossen. Die ortsübliche Bekanntmachung des 

Aufstellungsbeschlusses erfolgte am ______________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom

_______________ wurde die Öffentlichkeit gem. §3 (1) BauGB über diese 

Flächennutzungsplanänderung in der Zeit vom ______________ bis 

______________ informiert. Erörterungen und Äußerungen waren bis

zum ______________ möglich.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom  

____________ wurden die Behörden und sonstige Träger öffentlicher 

Belange gem. §4 (1) BauGB mit Schreiben vom ____________  über diese 

Flächennutzungsplanänderung unterrichtet und zu  Äußerungen bis zum 

____________ aufgefordert.

Bergheim, den ____________

_________________________
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Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom 

____________ wurde diese Flächennutzungsplanänderung gem. §3 (2) 

BauGB als Entwurf mit Begründung in der Zeit vom ____________ bis 

____________ öffentlich ausgelegt. Die ortsübliche Bekanntmachung der 
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Bergheim, den ____________

_________________________
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_________________________
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Diesem Flächennutzungsplan ist eine Begründung beigefügt.
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BauGB erneut als Entwurf mit Begründung in der Zeit vom ______________

bis ______________ öffentlich ausgelegen. Die ortsübliche 

Bekanntmachung der erneuten öffentlichen Auslegung erfolgt am 

_____________.

Bergheim, den ____________

_________________________
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geänderte Fassung

Stand: Datum
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Abteilung 6.1 Planung und Umwelt

Planer/in: Herr/Frau xxx

Zeichnerin: Frau xx

Ortsteil

Die Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden über die erneute 

öffentliche Auslegung dieser Flächennutzungsplanänderung benachrichtigt

und gem. §4a (3) BauGB die Stellungnahmen mit Schreiben vom 

____________ bis zum ____________ eingeholt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat den während der erneuten öffentlichen Auslegung und der 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 

eingegangenen Stellungnahmen durch Beschluss vom ____________ 

stattgegeben

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat am ____________ diese Flächennutzungsplanänderung

gem § 10 (1)  BauGB beschlossen und der Begründung zugestimmt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Diese Flächennutzungsplanänderung ist gem. §6 (1) BauGB mit

VerfügungAz ____________, vom ____________ genehmigt worden.

Köln, den ____________

_________________________

Bezirksregierung Köln

Die ortsübliche Bekanntmachung der Genehmigungsverfügung der 

Bezirksregierung gem. §6 (5) BauGB ist am ____________ erfolgt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Die Aufstellung dieser Flächennutzungsplanänderung wurde gem.

§2 (1) BauGB i.V.m. §1 (8) BauGB vom Rat am ______________ 

beschlossen. Die ortsübliche Bekanntmachung des 

Aufstellungsbeschlusses erfolgte am ______________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom

_______________ wurde die Öffentlichkeit gem. §3 (1) BauGB über diese 

Flächennutzungsplanänderung in der Zeit vom ______________ bis 

______________ informiert. Erörterungen und Äußerungen waren bis

zum ______________ möglich.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom  

____________ wurden die Behörden und sonstige Träger öffentlicher 

Belange gem. §4 (1) BauGB mit Schreiben vom ____________  über diese 

Flächennutzungsplanänderung unterrichtet und zu  Äußerungen bis zum 

____________ aufgefordert.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin
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____________ wurde diese Flächennutzungsplanänderung gem. §3 (2) 
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öffentlichen Auslegung erfolgte am ____________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom 

____________ wurden die Behörden und Träger öffentlicher Belange über 

die öffentliche Auslegung dieser Flächennutzungsplanänderung 

benachrichtigt und gem. §4 (2) BauGB die Stellungnahmen mit Schreiben 

vom ____________ bis zum ____________ eingeholt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat den während der öffentlichen Auslegung / Beteiligung der Be

hörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange eingegangenen 

Stellungnahmen durch Beschluss vom ____________ stattgegeben.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin
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in der Fassung der Bekanntmachung vom  23.01.1990 (BGBI. I S. 132),

Planzeichenverordnung 1990 (PlanZV 90) vom 18.12.1990(BGBl. 1991 I

S.58),

in ihren jeweils zur Zeit geltenden Fassungen.

Diesem Flächennutzungsplan ist eine Begründung beigefügt.

Dieser Plan stimmt mit dem Originalflächennutzungsplan und mit den

darauf verzeichneten Vermerken überein.
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Verfahren
Diese Flächennutzungsplanänderung hat auf Grund des Beschlusses des 

Ausschusses für Planung und Umwelt vom ____________ gem. §4a (3)

BauGB erneut als Entwurf mit Begründung in der Zeit vom ______________

bis ______________ öffentlich ausgelegen. Die ortsübliche 

Bekanntmachung der erneuten öffentlichen Auslegung erfolgt am 

_____________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

derzeitige Fassung

geänderte Fassung

Stand: Datum

Abteilungsleiterin

Frau Schwan-Schmitz

Abteilung 6.1 Planung und Umwelt

Bethlehemer Str. 9-11

50126 Bergheim
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Übersichtsplan Maßstab
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"xxxxx"
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Abteilung 6.1 Planung und Umwelt

Planer/in: Herr/Frau xxx

Zeichnerin: Frau xx

Ortsteil

Die Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden über die erneute 

öffentliche Auslegung dieser Flächennutzungsplanänderung benachrichtigt

und gem. §4a (3) BauGB die Stellungnahmen mit Schreiben vom 

____________ bis zum ____________ eingeholt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat den während der erneuten öffentlichen Auslegung und der 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 

eingegangenen Stellungnahmen durch Beschluss vom ____________ 

stattgegeben

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat am ____________ diese Flächennutzungsplanänderung

gem § 10 (1)  BauGB beschlossen und der Begründung zugestimmt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Diese Flächennutzungsplanänderung ist gem. §6 (1) BauGB mit

VerfügungAz ____________, vom ____________ genehmigt worden.

Köln, den ____________

_________________________

Bezirksregierung Köln

Die ortsübliche Bekanntmachung der Genehmigungsverfügung der 

Bezirksregierung gem. §6 (5) BauGB ist am ____________ erfolgt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Die Aufstellung dieser Flächennutzungsplanänderung wurde gem.

§2 (1) BauGB i.V.m. §1 (8) BauGB vom Rat am ______________ 

beschlossen. Die ortsübliche Bekanntmachung des 

Aufstellungsbeschlusses erfolgte am ______________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom

_______________ wurde die Öffentlichkeit gem. §3 (1) BauGB über diese 

Flächennutzungsplanänderung in der Zeit vom ______________ bis 

______________ informiert. Erörterungen und Äußerungen waren bis

zum ______________ möglich.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom  

____________ wurden die Behörden und sonstige Träger öffentlicher 

Belange gem. §4 (1) BauGB mit Schreiben vom ____________  über diese 

Flächennutzungsplanänderung unterrichtet und zu  Äußerungen bis zum 

____________ aufgefordert.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom 

____________ wurde diese Flächennutzungsplanänderung gem. §3 (2) 

BauGB als Entwurf mit Begründung in der Zeit vom ____________ bis 

____________ öffentlich ausgelegt. Die ortsübliche Bekanntmachung der 

öffentlichen Auslegung erfolgte am ____________.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Gem. Beschluss des Ausschusses für Planung und Umwelt vom 

____________ wurden die Behörden und Träger öffentlicher Belange über 

die öffentliche Auslegung dieser Flächennutzungsplanänderung 

benachrichtigt und gem. §4 (2) BauGB die Stellungnahmen mit Schreiben 

vom ____________ bis zum ____________ eingeholt.

Bergheim, den ____________

_________________________

Die Bürgermeisterin

Der Rat hat den während der öffentlichen Auslegung / Beteiligung der Be

hörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange eingegangenen 

Stellungnahmen durch Beschluss vom ____________ stattgegeben.

Bergheim, den ____________

_________________________
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